
Stand: 04.04.2026 09:08:35

Vorgangsmappe für die Drucksache 17/19580

"Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsbehörde auf EU-Ebene unterstützen"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 17/19580 vom 07.12.2017

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/20786 des BU vom 08.02.2018

3. Beschluss des Plenums 17/20973 vom 27.02.2018

4. Plenarprotokoll Nr. 125 vom 27.02.2018



 

17. Wahlperiode 07.12.2017 Drucksache 17/19580 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann, Inge Aures, Georg Ro-
senthal, Diana Stachowitz, Annette Karl, Natascha Kohnen, An-
dreas Lotte, Bernhard Roos, Kathi Petersen SPD 

Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsbehörde auf EU-Ebene 
unterstützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die EU-Kommission in ihren 
Bestrebungen zu unterstützen, eine neue europäische Aufsichts- und 
Umsetzungsbehörde für alle EU-Vorschriften zur Mobilität von Ar-
beitskräften einzurichten. 

 

 

Begründung: 

In seiner Rede zur Lage der Union 2017 hat der Präsident der Euro-
päischen Kommission Jean-Claude Juncker am 13.09.2017 eine neue 
europäische Aufsichts- und Umsetzungsbehörde vorgeschlagen, die 
sicherstellen soll, „dass alle EU-Vorschriften zur Mobilität von Arbeits-
kräften auf gerechte, einfache und wirksame Art und Weise durchge-
setzt werden“. Er sieht diese „gemeinsame Arbeitsbehörde“ als eine 
Möglichkeit innerhalb des europäischen Binnenmarkts für Fairness zu 
sorgen. 

Dies ist insbesondere zu begrüßen, als dass es in den vergangenen 
Jahren häufig an der Umsetzung von bereits bestehenden EU-
Arbeitnehmerrechten mangelte oder diese gar vollständig umgangen 
wurden. Es ist gerade im Kontext der derzeit laufenden Verhandlun-
gen über eine Änderung der EU-Entsenderichtlinie aus dem Jahr 
1996, der im Jahr 2014 bereits eine entsprechende Durchsetzungs-
richtlinie nachfolgte, konsequent, die tatsächliche Umsetzung bzw. 
Gewährleistung der neuen Vereinbarungen, wie u. a. die Umsetzung 
des EU-weiten Ziels „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit an gleichem 
Ort“ durch eine gemeinsame Arbeitsbehörde zu untermauern. Dar-
über hinaus können neue europaweite Entwicklungen durch eine sol-
che Aufsichts- und Umsetzungsbehörde schneller erkannt und ggf. 
Lücken in der Umsetzung bestehender Rechte schneller geschlossen 
werden. 

Zur Gewährleistung eines starken und fairen europäischen Binnen-
markts, der tatsächlichen Umsetzung der vier Grundfreiheiten in der 
Europäischen Union und einer Erleichterung der zunehmenden Mobi-
lität der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit damit einhergehen-
den Arbeitnehmerrechten ist eine gemeinsame Arbeitsbehörde sinn-
voll. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie 
regionale Beziehungen 

Antrag der Abgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann, Inge Aures, 
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Drs. 17/19580 

Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsbehörde auf EU-Ebene 
unterstützen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Hans-Ulrich Pfaffmann 
Mitberichterstatter: Dr. Franz Rieger 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaan-
gelegenheiten sowie regionale Beziehungen federführend zu-
gewiesen. Der Ausschuss für Wirtschaft und Medien, Infra-
struktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie hat den 
Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 69. Sit-
zung am 23. Januar 2018 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau 
und Verkehr, Energie und Technologie hat den Antrag in sei-
ner 78. Sitzung am 8. Februar 2018 mitberaten und mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Franz Rieger 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann, Inge Aures, Ge-
org Rosenthal, Diana Stachowitz, Annette Karl, Natascha Koh-
nen, Andreas Lotte, Bernhard Roos, Kathi Petersen SPD 

Drs. 17/19580, 17/20786 

Einrichtung einer gemeinsamen Arbeitsbehörde auf EU-Ebene 
unterstützen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der SPD, 

der FREIEN WÄHLER und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstimmen? – Sehe 

ich nicht. Stimmenthaltungen? – Auch nicht. – Eine Stimmenthaltung vom Kollegen. 

Entschuldigung, ich hätte noch nach Stimmenthaltung beim Kollegen Muthmann (frak­

tionslos) fragen müssen. Ich halte das für das Protokoll fest. Damit ist es also be­

schlossen, dass die Voten übernommen werden, mit einer Ausnahme, nämlich der 

des Kollegen Muthmann. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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